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An die deutſchen Feitungsleſer
D as deutſche Feitungsgewerbe hat in den letzten Monaten weiter öle

ſchwerſten Belaſtungen erfahren Zu der Erhöhung der Buchörucker
löhne der Angeſtelltengehälter u ſ f ſind weitere ſehr wefentliche

Veteuerungen der Materialien getreten Unter ſolchen Verhältniſſen kann die
deutſche Preſſe ihre Aufgaben fernerhin nur dann erfüllen wenn ein auch nur
teilweiſer Ausgleich für die verteuerten Herſtellungskoſten gefunden wirö
Nach eingehenden Beratungen iſt der Vorſtanö zu der Ueberzeugung gekommen
daß eine allgemeine weitere Erhöhung der Bezugs und Nnzeigenpreiſe zu
dieſem Zwecke nicht zu umgehen iſt

Magdöeburg öden 16 Juni 1919

Der Vorſtand des Vereins
Deutſcher Feitungs Verleger E V

Die Feſtungen unſeres Verbreitungsgebietes ſehen ſich aus oben an
geführten Gründen ebenfalls veranlaßt die Bezugspreiſe vom 1 Juli ab
zu erhöhen

Halle a öden 25 Juni 1919

Halliſche Allgemeine Zeitung Halliſche Kachrichten
Halliſche Zeitung Saale Feitung Volksblatt

Volksſtimme
Allſtedter Feitung Arterner Anzeiger Arterner Feitung Alpoldaer
Cageblatt Aſcherslebener Anzeiger Aſcherslebener Tageblatt
Alslebener Beobachter an der Saale Bernburger Anh Kurier
Bernburger Wochenblatt Bernburger GeneralAnzeiger Ballenſtedter
Harzzeitung Bitterfelder Allgemeiner Anzeiger Bitterfelder Tageblatt
Blankenburger Harzzeitung Blankenburger Kreisblatt Buttſtädter
Zeitung Könnerſcher Anzeiger Cöthener Feitung Cöthener Tage
blatt Cölledaer Anzeiger Delitzſcher Feitung Delitzſcher Cageblatt
Eislebener Tageblatt Eislebener Feitung Egelner Cageblatt Erfurter
Allgem Anzeiger Erfurter Tribüne Eilenburger Veueſte Vachrichten
Eilenburger Tageblatt Eilenburger Zeitung Hrankenhauſener Zeitung
Freiburger Feitung Gerbſtedter Bote Güſtener Anh Bürgerzeitung
Gräfenhainichener Cageblatt Gommerner Stadt und Dorfanzeiger
Gommerner Feitung Helbraer Anzeiger Helbraer Feitung Hel
drungener Unſtrut und Wipperbote Hettſtedter Wochenblatt Hett
ſtedter Zeitung Harzburger Seitung Halberſtädter Cageblatt Halber

ſtädter Zeitung Jlſenburger Seitung Jenaiſche Heitung Jenaer
Volkszeitung Jenaer Volksblatt Kloſtermansfelder Tageblatt Lauchaer
Unſtrutzeitung CLoburger Kreiszeitung Mansfelder Feitung Nlerſe
burger Korreſpondent Merſeburger Cageblatt Müchelner Bote für
das Geiſeltal Naumburger Tageblatt Vordhauſener Allgem Feitung
VNordhauſener Feitung Oſterwiecker Jlſezeitung Oſcherslebener Bode
zeitung Oſcherslebener Kreisblatt Ouerfurter Kreisblatt Ouerfurter
Zeitung Quedlinburger Kreisblatt Quedlinburger Neue Feitung
Roßlebener Zeitung Sangerhauſener Heitung Sangerhauſener Kyffh
Feitung Sangerhauſener General Anzeiger Sanderslebener Feitung
Sömmerdaer Feitung Schönebecker Tageblatt Schönebecker Zeitung
Chaler Amtl Anzeiger Thaler Harzer Kurier Weitzenfelſer Tageblatt
Wernigeroder Tageblatt Wernigeroder Seitung Wittenberger Tage
blatt Wittenberger Allg Zeitung Wieher Goldene Aue und Finne
Weimarer Zeitung Deutſchland Weimarer Cageblatt Zeitzer Cage
blatt Zeitzer Anzeiger Zeitzer Neueſte Nachrichten Feitzer Volksbote

Die SaaleZeitung koſtet ab 1 Jul frei ins Haus viertelſährlich 00 Mk
monabtlich 00 Mk
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Halle und Umgegenö
Halle den 26 Juni 1919

Fur Neuwahl der unbeſoldeten Stadträte
Die Sozialdemokraten fordern blos ſämtliche 11 Stellen
Die Reuwchl unbcſoldeter Stadträte bildete geſtern den Ver

z Wungegegenſtand für eine Veſprechung zwiſchen den Führern
e verſchiedenen Stadtverordnetenfraktionen Bekanntlich haben
T ſämtliche elf vnbeſoldeten Stadtrüte entſchloſſen ihre Aemter

t fügung zu ſtellen Es gilt alſo neye unbeſokdete Stadt
ſt zu wählen Die bürgerlichen Stadtverordneten Hielten es

Wbſtwerſtändlich daß die Verteilung dieſer Je mer nach

da

W

kraten zuſallen da an 5 die beſoldeten

C
der Gerechtigkeit entſprechen und im Sinne der Anordnungen der
Regierung ſein Jn anderen Städten iſt man ja auch ſo verfah
ren Jn Halle aber erheben die Herren Sozialdemokraten beſon
dere Anſprüche Sie wollen nicht mehr und nicht weniger als
ſämtliche Poſten der unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder für ſich
in Anſpruch nehmen und darin ſind ſich die Unabhängigen mit
den Mehrheitsſozialiſten einig

Als ſeinerzeit im Stadtverordnetenkollegium die Jorderung
auf Anitsniederlegung der unbeſoldeten Stadtröte behandelt
wurde hatte Herr Koenen ſchon den Grundſatz auigeſtells die un
ſeſoldeten Stadtratewandate müßten natürlich den Sozialdemo

Magiſtrat mitgſteder
ohne weiteres als Vertwier der nicht ſozialiſtiſchen BärgerſchaktSäk da Kaktzanga gehhehen nie Den

anzuſehen bahe Diehe Kann bette damale de Parſamvelnng

mehr als eine ſvaßige rhetorlſche Floskel des Herrn Koenen an
geſehen Geſtern bewieſen jedoch die Fraktionsführer der beiden
ſozialdemokratiſchen Gruppen daß es ihnen tatſächlich mit dieſer

Auffaſſung die man originell nennen muß ernſt iſt Sie
behaupteten tatſächlich die Anſprüche der bürgerlichen Fraktionen
ſeien dadurch hinreichend erfüllt daß ja die beſoldeten
Magiſtratsmitglieder im Amte verblieben ſeien Die beſoldeten
Magiſtratsmitglieder dürſe man ohne weiteres als Angehörige
und Repäſentanten der bürgerlichen Fraktionen anſehen Dagegen

erhoben natürlich die bürgerlichen Fraktionsführer entſchieden
Einſpruch Was würde wohl der Herr Oberbürgermeiſter Rive
ſagen wenn man ihn nach ſeiner Parteizugehörigkeit fragte Er
ſelbſt hat bei früheren Anläſſen mal Gelegenheit genommen ſich
über ſeine politiſche Stellung auszulaſſen und dabei öffentlich er
klärt daß er ſich keiner politiſchen Partei zurechne im beſon
deren auch nicht zu der damaligen liberalen Partei Zum an
deren würden die bürgerlichen Fraktionen ſicherlich es ablehnen
jedes der beſoldeten Mitglieder des Magiſtrats in ihre Fraktion
zu übernehmen und von neuem bei einer etwaigen Neuwahl
als ihre Kandidaten anzuerkennen Es iſt alſo eine ſchnurrige
Auffaſſung der Sozialdemokraten wenn ſie ſämtliche beſoldete
Magiſtratsmitglieder einfach den bürgerlichen Fraktionen aufs
Konto ſetzen Die Forderung hätte noch einen Schein von Be
rechtigung wenn die Sozialdemokraten ſich vervflichten
würden dauernd die Beſetzung der beſoldeten
Magiſtratsämter den Bürgerlichen zu über
laſſen aber den Herren fällt es gar nicht ein ſolche Vervflich
tung auf ſich zu nehmen im Gegenteil ſie werden ſpäter ſicherlich
mal den Anſpruch erheben daß z B der Oberbürgermeiſter aus
den Reihen der Unabhängigen geſtellt wird

Die Sozialdemokraten waren ſchließlich bereit für eine
Uebergangszeit wie ſie es nannten Konzeſſionen zu machen
Sie wollten den bürgerlichen Parteien drei Mandate der unbe
ſoldeten Stadtträte überlaſſen die anderen acht aber für ſich be
anſpruchen Um des lieben Friedens willen kam von bürgerlicher
Seite der Vermittlungsvorſchlag man möge die elf Mandate in
der Weiſe verteilen daß die Sozialdemokraten 6 die Bürgerlichen
5 erhalten obwohl doch die beiden Gruppen im Stadtverordneten
kollegium mit 33 zu 33 die Wage halten Aber das glaubten die
ſozialdemokratiſchen Fraktionsführer vor ihren Parteigenoſſen
nicht verantworten zu können So ging denn die Konferenz ohne
ein Ergebnis auseinander

II

Kirſchenpreiswucher

Das Reichsernährungsamt ſendet uns folgende be
achtenswerte Ausſührungen Jn Nr 279 wendet ſich die Saale
Zeitung mit Recht gegen die ſchamloſe Bewucherung der Be
völkerung durch den Handel mit Frühobſt Wenn dort geſagt
wird daß das Pfund Kirſchen das z B im ſchleſiſchen Kreiſe
Reichenbach mit 45 Pfg bezahlt wird in Halle ſchlankweg und

ohne Murren für 2,25 Mk abgenommen wird ſo zeugt das da
von daß das Publikum immer noch nicht einſehen gelernt hat wie
es ſelber miteingreifen muß und ſich nicht allein auf die Behörden
verlaſſen darf wenn Aenderung geſchaffen werden ſoll Jn Ver
lin wo urſprüng ich die Werderſchen Obſtzüchter für Kirſchen

3 Mk und für Erdbeeren 5 Mk foderten iſt durch die Auf
lehnung der Verbraucher die den Markt zu meiden und die
Obſthändler mit ihrer leicht verderblichen Ware
ſitzen zu laſſen drohten erreicht worden daß die Klein
handelspreiſe ſofort auf 1,30 Mk für Kirſchen und 2,30 Mk für
Erdboeren herabgeſetzt werden konnten Eine weitere Herab
ſetzung der Erzeugerpeiſe auf 0,70 bezw 1,25 Mk iſt beabſichtigt
dementſprechend die Kleinhandelspreiſe anf 1,10 bezw 1,90 Mk

Als Staatsſekretär Wurm der Vorgänger des jetzigen Reichs
ernährungsminiſters den Verkehr mit Frühobſt und Frühgeimnüſe
freigab wurde ſchon darauf verwieſen daß ſich das Publikum
unter Anwendung der wuhhe r polizeilichen Vorſchriften gegen
die Ausbeutung durch gewiſſenloſe Erzeuger und Händler ſchützen
könne und müſſe

Soweit die Ausführungen des Reichsernährungsamts Wir
können nur wünſchen daß das halleſche Publikum die Darlegungen

beachtet Es liegt in erſter Linie an den Käufern daß
immer noth die hoben Wuchecrpreiſe n Geltung ſind Jan Zuſchrif
ten aus unſerem Leſerkreiſe die wir aus Raummangel nicht wört
lich veröffentlichen können wird mit allem Nachdruck darauf hinge
wieſen daß di Käufer ſich ſelbſt ſchützen müſſen und ſich auch
ſchützen können indem ſie bei Fortdauer der hohen Preiſe
das Kaufeneisſtellen dann heört das gegenſeitige Sich
überbieten der Händler von ſelbſt auf und die Geſundung der Ver
hältniſſe ſetzt ſchon beim Erzeuger der Ware ein

Jn Thüringen hat man übrigens den Kampf gegen die
Kirſchenwucherpreiſe an mehreren Orten ſchon mit Erfolg aufge
nommen Jn Jena wandte ſich der Hauptausſchuß des Arbeiter
rates an die Bevolkerung in dem er ſchrieb Für ein Pfund
Kirſchen 2 Mk zu verlangen wie es an einzelnen Stellen vorge
kommen iſt bedeutet eine Unverſchämtheit Hier müßte die helle
Empörung der Hausfrauen zur Selbſthilfe ſchreiten und die War
einfach zum Höchſtrreis übernehmen Durch eine kürzlich ergangenz
Verfügung für ganz Thüringen iſt endlich ermöglicht den ge
ſamten Kirſchenertrag der Bevölkerung zu dem
angemeſſenen Preis von 45 Pfennig das Pfund
im Kleinhandel abzugeben Alle höher reichenden
Abſchlüſſe mit den Perpächtern werden für ungültig erklärt

Auf Grund der Verordnung des Reichskommiſſars für Elek
trizität und Gas vom 25 Juli 1917 und der Bekanntmachung des
Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung vom 2 November
1017 betr Sicherſtellung des Betriebes der Gasanſtalten wird
in Ergänzung der Bekanntmachung des Vertrauensmannes des
Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung vom 11 Auguſt 1917
ſür das Verſorgungsgebiet des ſtädtiſchen Gaswerks folgendes
beſtimmt

I Jn Privatwohnungen darf in keinem Wohnraum gleich
zeitig mehr als eine Leuchtflamme brennen auch da nicht wo
mehtflammige Gasbe leuchtungskörper vorhanden ſind

2 Zuwiderbandluasen unterliegen den in Ziffer 4 der Ve
kanntmachung vom 11 Augrſt 1917 angedrohten Strafen

Z Dieſe Beſtimmung tritt mit ihrer Veröffentlichung in

Kur eine Flamme in ſedem Wohnraum



Vorkrag über öfe Einheftsſchule
von J Tews

Der erſte Abend den der Halliſche Lehter verein
veranſtaltete um über Schulfragen mit den Eltern unſe
rer Kinder und Freunden der Schule zu beraten
lann als wohlgelungen bezeichnet werden Herr Rektor Saupe
begrüßte die Zuhörer welche den Thaliaſaal bis auf den letzten
Platz füllten und wies darauf din wie vor hundert Vieei alsunſer Vaterland in gleicher iſe am Boden lag ein Fichte ſeine
flammenden Reden an die deutſche Nation hielt und ſie auffor
derte die heiligſten Güter eines Volkes zu wecken und zu pflegen
Wenn uns unſere Feinde auch all unſerer wirtſchafl Güter be
raubt hatten ſo konnten ſie uns doch unſere geiſtigen
Güter nimmermehr entrelsen Sie bis zu größtmösg
licher Vollkommenheit zu entwickeln ſolle die Einbeitsſchule ge
ſchaffen werden

Nun ergriff Herr Tews das Wort zu ſeinem Vortrage Er
ſührte etwa folgendes aus

Bei der Frage um die Einheitsſchule handelt es ſich nicht
nur um eine Schul und Erziehungsfrage ſondern um eine Frage
die für den ganzen Staat und für das ganze Volk von Bebeutung
iſt Nicht nur ein Plato ſondern auch ein Fichte Freiherr

Stein Wilhelm v Humboldt vertraten dieſe Gedanken
Die Politik verhinderte ihre Ausführung Der deutſche Lehrer
verein hat ſie wieder aufgenommen und kämpft beſonders ſeit dem
Lehrertage in Kiel für ihre Vermwirklichung Die Schule iſt
Hegenſtand der Geſetzgebung darum gehör n Staat und Schule
zuſammen Jeder Staat ſchafft ſich die Schule die er braucht
Der alte Klaſſenſtagat brauchte die Standesſchule So konnte der
Kultusminiſter o Trott zu Solz noch vor wenigen Jahren er
klären Die Einheitsſchule iſt für uns indiskutabel Und der
konſervative Abgeordnete v d Oſten ſtellte die Behauptung auf
Die Einheitsſchule führt ſchon tief in den ſozialiſtiſchen Staat
hinein Der jetzige Volksſtaat fordert eine Umwälzung unſeres
Bildungsweſens Die Schule hat mit dem Stande der
Eltern nichts zu tun Jbhr alleiniger Zweck iſt
die Seele des Kindes zuentwickeln Wenn der neue
Staat für alle gleiches Recht und gleiche Pflichten fordert ſo muß
er die Einheitsſchule bringen und zwar z

die Einheitsſchule vom Koindergarten bis zur Univerſität
Sie erfordert eine einheitliche Vorbildung und Beſoldung der
Lehrkräfte eine einheitliche Verwaltung unter einer Reichsſchul
behörde und Selbſtverwaltung Ein Volk eine Schule Die hö
heren Schulen wie wir ſie heute haben ſind Kinder der Kirche
und darum Standesſchulen Die Volksſchule iſt eine Schöpfung
des Staates Er zwang ſeine Untertanen zur Schule Das iſt
etzt anders geworden Millionen ſchöpfen ihre Bildung aus der
olksſchule Aber wie iſt ſie bisher behandelt worden Es gibt

Dutzende von höheren Schulen mit 120 Kindern die von 12 15
Lehrkräften unterrichtet werden und Tauſende von Volksſchulen
mit nur einem Lehrer
Die Volksſchulen ſtehen ohne Berechtigung da Ein Ueber
gang in die höheren Schulen war nicht vorhanden wurde ſogar
von der Schulverwaltung für ältere Volksſchüler unmöglich ge
macht oder doch gehemmt Die große Zahl der Schülere vlatten Landes und der kleinen Städte fin

et keinen Anſchluß an die höheren Schülen Die
Reuordnung des Mittelſchulweſens hat bewirkt daß die Ab
ſchließung dieſer Schulen gegen die Volksſchulen noch ſchl mmer
wurde Rednex ging nun auf die Vorſchulen ein Er widerlegte
die Gründe die man anführt um an ihr feſtzuhalten und wies
xuf die großen Schäden hin die die Vorſchule birgt Jn unſeren
zöheren Schulen ſind viele Schüler die nicht nein gehören und
piele ſind draußen die nicht hinein können Das muß die Ein

itsſchule ändern Freie Bahn jedem Tüchtigen Wir müſſen
ei jedem Kinde herausfinden was ſeine Tüchtigkeit ausmacht

und ſie pflegen Unſere Anſicht über Begabung müſſen wir än
dern Neben den rein geiſtigen Kräften müſſen die Kräjte des
Auges der Hand uſw gepflegt werden Die geiſtigen Arbeiter
können nicht allein die Kulturträger ſein Wir wollen keine
Sleichheitsſchrle machen Wir wollen jedem das Seine geben
Mit dem Anſchluß an die höheren Schulen iſt es nicht getan Die
Schule hat auch erziehliche Aufgaben Sie muß die Grundge

nken des Staates entwickeln Alle Schulen die die gleichen
ehrziele haben müſſen auch gemeinſam ſein Darum fordern wir

ine gemeinſame Grundſchule Wir finden ſie bereits in allen
e gaten z V in Nordamerika und in den nordiſchen
tagaten

Redner wies nun die Rotwendigkeit einer ſechsſtufigen Grund
ule nach Vor dem 11 und 12 Lebensjahre entwickeln ſich die
nlagen und Neigungen der Kinder nicht Bisher find die

Kinder gezwungen worden einen Beruf zu ergreifen der ſie eft
nals um ihr Lebensglück betrog Es wird ſo manch r Hand
zrbeiter der nichts iſt als Kopfarbe ter und mancher ſteht in der

ohlengrube der auf einen Lehrſtuhl gehörte Wir haben bisher
ie fremden Sprachen z ſehr in den Vordergrund geſtellt Das

muß anders werden Unſere Bildung muß ſich mehr
auf Raturund Heimat auf Volkstum und Mutter

4 che aufbauen Alle Glieder unſeres Volkes müſſen mehrere
ahre die Grundſchule befuchen Dann werden ſie ſich beſſer

kennen lernen Auf die Grundſchule ſoll ſich eine zweijährige
Bürgerſchule aufbauen Sie ſoll für die vrakt ſch Befähig
zen ſein Reiche Gliederung iſt notwendig Auf die Grundſchufe
U ſich die Mittelſchule arfbauen Sie iſt keine Mittel
ule im Sinne der alten preußiſchen Mittelſchule Sie umfaßt

as 9 Schuljahr der höheren Schule
Sprache gelehrt werden

i tteldeutsehe Privat Banſc A
Jn ihr ſoll eine neue

Den wellteren Au kann Redner nur kurz ſtrelken Die
Einheitsſchule iſt nicht nur eine bloße Aufbaufrage ſondern eine
wirtſchaftliche und eine r Die Bürger und Mittel
ſchulen können bis in die kleinſten Orte vordringen Die Tren
nung nach Stand Vermögen und Bekenntnis muß verſchwinden
Privpatſchulen müſſen geſtattet werden aus Gründen der ſtaats
bürgerlichen Freiheit Mit der Einheitsſchule unzertrennlich
iſt die Forderung nach einem einbeitlichen Lehrerſtande Die
Anſicht daß der Lehrer an höheren Schulen oder der Fachlehrer
mehr leiſten als der Volksſchullehrer muß verſchwinden Die
neue ule verlangt gleiche Bewertung für alle Lehrkräfte Die
wirtſchaftlichen Verhältniſſe müſſen umgeſtaltet werden Der
Unterricht muß unentgeltlich ſein Redner zeigte an mehreren
Beiſpielen daß die Einnahmen des Staates an Schul und Kol
leggeldern ſchon jetzt nur einen Bruchteil der Geſamtausgaben
ausmacht Die Einheitsſchule iſt möglich da wir eine kulturelle
Einheit ſind Sie iſt eine geſchichtliche Notwendigke t Wir
müſſen wieder ein Volk werden Das Ziel muß die Reichsſchule
ſein Wir glauben an eine deutſche Zukunft Sie ruht in un
ſerer Jugend Sie wird ſo ſein wie wir unſere Jugend er
ziehen Dann gibt es noch einmal ein deutſches Auferſtehen

Reicher Beifall lohnte die trefflichen Ausführungen des ge
ſchätzten Redners

Der erſte Debatteredner Herr Dr Hoffmann Kutſchke
verſuchte auf Grund der Raſſenerforſchung das Problem der Be
gabung zu löſen fand aber mit ſeinen Ausführungen keinen Bei
fall Herr Lehrer Herbſt forderte an Stelle des Egoismus die
Erziehung zum Gemeinſinn Er verlangt aus er engere unter
richtlichen und volkswirtſchaftlichen Gründen eine ſechsſtufige
Grundſchule Nach drei Tahren laſſe ſich nur en Fertigkeit und ſchneklere Auffaſſung erkennen Wirkliche Begabung zeige
ſich erſt im 11 und 12 Lebensjabhre Herr Lehrer Görſch
wendet ſich vor allem gegen die Vorurteile der Eltern gegen die
Volksſchule und weiſt nach daß wir die Einheitsſchule einführen
müſſen und einführen können Herr Studienrat Dr Krüger
weih ſich mit dem Redner eins daß wir nur die möglichſte Höchſt
bildung unſeres Volkes erſtreben iſt aber der Anſicht daß das
Ziel der höheren Schulen in drei Jahren nicht zu erreichen ſei
Veſonders werde den Gymnaſien der Todesſtoß verſetzt Das
Ziel der anderen höheren Lehranſtalten könne erreicht werden
wenn die Mittelſchule leiſtungsfähig ſei t
der alten Sprachen begrüßt die Forderung einer höheren deut
ſchen Schule will aber freiwillig auf eine ſechsſtuſige höhere
Schule nicht verzichten Frl Horn fordert eine beſſere Aus
ſtattung der Volksſchule mit Lehrmitteln weiſt auf die Gefahren
des Kindergartens hin und verlangt durch Elternabende im
kleinen Kreiſe das Jntereſſe der Eltern zu wecken Sie ſest ſich
warm für den bekenntnismäßigen Religionsunterricht ein Herr
Stadtverordneter Kürb s fordert daß der Arbeitsunterricht die
Kinder ſpielend in die Arbeitsverhältniſſe einführe und hält den
Religionsunterricht für die Erziehung für unnötig

Herr Tews gibt in ſeinem Schlußwort der Freude Ausdruck
daß ſich alle Redner im ganzen zur Einheitsſchule bekannt haben
weiſt die erhobenen Einwände und Bedenken zurück und fchließt
in der Ueberzeugung daß die Einheitsſchule bald verwerklicht

werden wird WA

Grillparzers Sappho
zählt nicht mehr zu ven Revertoirwerken der deutſchen Bühne
Die hohe Anmut gelegentliche Kraft und ausnahmsloſe Würde
fälle ſeiner inneren ſchönen Sprache beſtehen indeſſen noch heute
vor dem kritiſchen Blick gleich der Geſchloſſenheit und Klarheit der
Kompoſition Der Dichter hat den klaſſiſchen Stil getroffen und
in einem reinen Zuge eine Blüte der Poeſie geſchaffen die einiger
maßen an Eoetbes Jphigenie gemahnt Nur erreicht Sappho
den Wert der Goetheſchöpfung nicht weil die Romantik eines
Grillparzer der Pſychologie des Meiſters von Weimar nicht ge
wachſen iſt Denn Sappho redet vieles tut gar manches was
menſchlich ſeeliſch unglaubwürdig iſt ſelbſt wenn oder gerade
wenn man zugibt daß dieſer Charakter voll glühender Leid n
ſchaften iſt die aber durch die erhabene Frucht der Geiſtesbildung
d b durch die ſelbſtgewollte beherrſchte Ruhe gemeiſtert werden
Es ſei da nun an Sapphos große Worte vor ihrem Freitod er
innert Dieſe Ode an die Götter iſt rhetoriſch ſicher wertvollaber ſie iſt ſchon mehr die Stimme aus dem Jenſeits nichtmenſch
lich das Fühlen wie das Handeln in den letzten Szenen des Dra
mas der verſchmähten Liebe

Ober ſpielleiter Theo Modes hat Sappho ganz auf Jn
nerlichkeit geſtellt Sie bildet ja Modes größten Vorzug und die
Grundlage ſeiner Erfolge in unſerem Stadttheater Die
Dichtung hat ſich dabei auffällige nicht immer gutzuheißende
Streichungen 3 V Rhamns am Schluſſe gefallen laſſen müſſen
auch iſt der Szenerie das Malheur paſſiert daß ſie ein eckiges
plötzlich abbrechendes Meer zeigt Das Weſen der Richtung aber
iſt mit des Kenners Sicherheit herausgearbeitet Die Titelheldin
Helene Achterberg vaßt ſich den Wünſchen der Spielleitung
gut an Jhre Sappho hat Format in Minen und in Rede hat
Leidenſchaft die ſie mit Kunſt bezäöühmt Ein Zug von Größe hebt
ſte über die Umgebung mühelos hinaus Kurt Wilcke s Phaon
iſt an Gefühl und Haltung daneben recht im Nachteil auch nicht
ganz ſicher und im Verſe ſprechen z B Wer ruft hier Du
Melitta Fort den Dolch zu wenig klaſſiſch Hedwig Jonas
gibt eine angemeſſene Melitta Helene Hartmann zu mo
dern die Euchoris Jm ganzen müßte die Vorſtellung ein Mehr
an exploſiver Empfindung haben ohne daß die Jnnerlichkeit dar
unter zu leiden brauchte

Der Beifall war indeſſen am Mittwoch abend iel rege
r B

n Amtliche Bekanntmachungen

Pferdeverkauf
Am Sonnabend den 23 Juni 1919 vormittags 10 Ubr ſollen

Grundſtück Kellnerſtr 3 9 Pferde Sattel und Zaumzeuge
inter und Sommerdechen Putzzeuge Stallgeräte ſowie ein

einer Einſpännerwagen mit Geſchirr öffentlich meiſtbietend ver
uft werden

Salle den 24 Juni 1919 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die Lieferung und Herſtellung der Waſſer Zu und Ablei
ungen und der Abortanlagen für die Kleinwohnungsbauten auf
dem Roßplatz ſollen vergeben werden Bewerber wollen ſich an

Ausſchreibung
Die Fundieraungsarbeiten eines Gas

zehälters von 1000 chm Jnhalt ſollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis Dienstag den 1 Jull 1019 vormittags
10 Uhr bei der unterje chneten Verwaltung einzureichen woſelbſt

die Bedingungen und Zeichnungen auslzegen auch die Verdingungs
werden können

A2sh 23 Juni 1919
Die Verwaltung

der ſtädt Gas und Waſſerwerke

e än We h ehe h eher ehe hek akeee h d eeee ee eeheheä r e ehe e ehe

mittag

die Klempner und JnſtallateurZwangsinnung wenden oder die
Verdingungsunterlagen und Zeichnungen im ſtädtiſchen Hochbau
amt Rathausſtr 6 Zimmer 125 vormittags von 10 12 Uhr
einſehen

Halle den 20 Juni 1919 Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmachung
Die Lieferung und Herſtellung der Entwäſſerun age ausTonrohren für die Kleinwohnungsanlage auf dem W ſoll

vergeben werden
Verdingungsunterlagen ſind in der Zeit von 10 12 Uhr vor

Rathausſtraße er 125 abzuholen woſelbſt auch
rdinqungen und Zeichnungen zur Einſicht ausliegen

Termin am 4 Juli 1919 vormittags 10 Uhr im Zimmer 106
vSalle den 20 Juni 1919 Städtiſches Hochbauamt

die

Er betont den Wert

des Zigeunerbaron in der bekannten Beſetzung ſtatt

Die Jinſenzahlung fur die Kriegsanleihe Ein Fluchwelches geſtern den Halliſchen Rachrichten beilag hat in v
Kreiſen Beunruhigung erregt weil darin geſagt iſt die Zinſer
zahlung für ſämtliche Kriegsanleihen müſſe eingeſtellt werden
Die hieſige Reichsbankſtelle bei der wir anfragten de
erklärt daß ihr von einer Einſtellung der Zinſenzahlung nigte
bekannt ſei daß ſie und die hieſigen Banken und Sparkaſſen be

reits ca 6 Millionen am 1 Juli fällige 3ins
ſcheine eingelöſt bätten tObſtBrotaufſtrich Weitere Fettknappheit Die Vevölxe
xung wird auch in dieſem Winter weſentlich auf MarmeBrotaufſtrich angewiejen ſein Denn mit einer gettinared t
auch weiter zu rechnen Zucker für Kunſthonig wird kaum
geben werden Das erforderliche Biarmeladenobſt oll dieſes Ja
durch Landlieferungen beſchafft werden Unſere Provinzialſtelle
wird hierbai in erſter Linie alles Straßenobſt in Anſpruch nehmen
Das wucheriſche Ueberbieten bei deren Verpachtung hat dayer
keinen Zweck

Stadttheater Heute Donnerstag findet eine Aufführung
Freitag

wird das von Publikum und Preſſe ſo beifällig auigenommene
Luſtſpiel Kämmelblättchen zum erſten Male wiederholt Sonn
abend nachmittags 3 Uhr Wilbelm Tell Schüleraufführung zu
ermäßigten Preiſen abends 8 Uhr 7 Sinfoniekonzert unter Le
tung von Fritz Buſch erſter Kapellmeiſter am württ Landes
theater Stuttgart unter Mitwirkung von Profeſſor Paul Grüm
mer Wien Cello Der Sonntagsſrielplan bringt nachmittags
3 Uhr Ueber unſere Kraft 1 Teil als Volksvorſtellung zu
ganz kleinen Preiſen abends 7 Uhr Die Walküre von Richard
Wagner Montag Der Zigeunerbaron Jm Laufe der nächſten

Woche findet der Nibelungen Ring ſeine Fortſetzung durch die
Aufführung von Siegfried mit Kammerſänger Oskar Bolz in
der Titelpartie den Wanderer ſingt Fritz Kerzmann den Mime
Hans Baron Alb rich Georg Weſternhagen Fafner Cornelius
Barck Brünhilde Meta Touchy Erda Henriette Böhmer Stimme
des Waldvogels Eliſabeth Schwarz Muſikaliſche Leitung Oskar
Braun ſzeniſche Leitung Leopold Sachſe

Ausgabe der Stammkarten für die Spielzeit 1919/20 der
Stadttheaters Halle Es wird beſonders darauf aufmerkſam ge
macht daß in dem Preis der Stammkarten ſowohl die Kleider
ablage wie die ſtädtiſche Kartenſteuer mit enthalten iſt Sollte
im Laufe der nächſten Spielzeit irgendwelche Erhöhung der Kar
lenſteuer etwa durch Einführung einer Reichsſteuer eintreten
ſo ſind die StammkartenJnhaber verpflichtet dieſe erhöhte Steuer
nachträglich zu entrichten

Thal a Theater Am Sonntag den 29 Juni findet ein Gaſt
ſpiel des Stadttheater Perſongls ſtatt Zur Aufführung kommt
das Luſtſpiel Die verlorene Tochter von Ludwig Fulda unter

r rn r eier D V in den Hauptrollen beſchäftigt die Damen Debicke Grawi Durand die HerrTeuſcher Schur Tiedemann Kriwat Serren
Bad Wittekind Zu dem geſtrigen Extra Konzert des Sei

fert Orcheſters hatte Muſikdirektor Richard Seifert eine Vortrags
folge g wählt die allen muſikaliſchen Richtungen angepaßt war
Sämtliche Vorträge wurden unter der kunſtſinnigen Leitung des
beliebten Dirigenten in korrekter Weiſe ausgeführt und vom
Jublikum mit Beifall belohnt Leider hatte das regneriſch und
kühle Wetter viele Kunſtfreunde vom Beſuch des Konzertes fern
gehalten Morgen Freitag nachmittags 34 Uhr findet Kur
konzert von der Kapelle des Füſtlier Regts Nr 36 unter Leitung
des Kapellmeiſters Otto Haupt ſtatt Siehe Anzeige

Das morgen Sonnabend auf der Peißnitz ſtattfindende große
S Der edleee ſei hiermit nochmals beſtens empfohlen

er Handwerker Meiſter Verein unternimmt a ächſteSonntag einen Ausflug nach Ammendorf Wchſten
Der Bund ſchreibt uns Die Kleinvächter des Ackers Beeſener

Exrerzierplatz werden erſucht zu der am Freitag den 27 d
Mts abends 8 Uhr im Schweizerhaus Wörmlitzer Str ſtatt
findenden Verſammlung recht zahlreich zu erſcheinen Die Pächte
des Ackers am Südfriedhof werden gebeten in der Mitte
ihrer Parzelle ein Schild mit der Nummer deutlich ſichtbar anzu
bringen Niemand darf den Acker ohne Ausweis betreten und
zwar nur jn der Zeit von 6 Uhr früh bis zur Dunkelheit

Der Verſchönerungsverein hielt am Mittwoch im Preußen
of eine Generalverſammlung ab Herr Spindle r der die

rſem mung leitete ehrte den verſtorbenen Vorſitzenden Herrn
Amlsgcerichtsrat Dr B ind ſeil duch eine Anſprache worin er
die Verdienſle des Dahingeſchiedenen darlegte Hierauf verlaserr Oberſekretär Schachtgabel das Ketoten der letzten

itzung und den Kaſſenbericht Es wurde alsdann beſchloſſen mit
ver neugegründeten Rabeninſelverein zuſammenuarbeiten um den beliebten Ausflugsort allen Halergen in

er alten Schönheit zu erhalten und noch Verbeſſerungen zu
haffen Rach der Wahl des neuen Vorſtandes wurde der ſeit
nfzig Jahren dem Verein angehörende Herr Spindler zum
hrenvorſitzenden ernannt

Einen Waldgottesdienſt hält die Ev Stadtmiſſion am Sonn
tag nachm 426 Uhr bei günftiger Witterung in der Nähe des
Waldkaters ab bei der Herr Paſtor Winterberg und Stadtmiſſionar Schäfer ſprechen werden Der Poſaunen und Genſhre
Chor werden mitwirken Abends 8 Uhr wird im Stadtmiſſions
haus Herr Miſſiongr Kohl über Haben oder Nichthaben ein
Reichsgottesgeſetz ſprechen

Schüſſe auf Einbrecher Jn letzter Nacht wurden von einem
Gärtner in der Huttenſtraße fünf Schüſſe auf Einbrecher welche
verſuchten in ſein Grundſtück einzubrechen abgegeben Die Tätet

1Knd nicht ermittelt
fiſaſo Postsſt 2 ternspr 302 1399 1997 Togſäſrune aſſer dent

m Depositenkasse Reſlstrasso 133 fornsor 618 mässigen BGeschötffe

Vekanntmacinng
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau 8 Großer Berlin t11 bei Anmeldung von Beerdigunger
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle den t11 April 1919 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Rände bei dem Pferde des Herrn Fleiſchermeiſter Koch
hier Gütchenſte 15 iſt erloſchen

Die angeordneten Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden
Die Räude bei den Pferden der Firma Schaub Co hier

Freiimfelderſtr 40 iſt erloſchen
Die angeordneten Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden
Halle den 24 Juni 1919 Die Polizeiverwaltung
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Garde Kavallerie SchützenDiviſion Sendua
Werbezenktrale Zerlin Wilmersdorf Ahlandär 155 Ecke Ludwigkirchſtr

Dragoner Regiment 8 Berlin W 15 Uhlandſtr 155 e
5 e r

Scharrenſtraße 1 4996 x ße Le Infanterie Regiment Karlshorſt Flugplatz Steinbaracke 5
Freikorps Schwarze Zäger Berlin W Nürnberger Str 70,71 nPortemonnaie S Hujaren Regiment 11 Berlin W 15 Uhlandſtr 155

an echtem Rincleder I Ulanen Regiment 5 Berlin Uhlandſtr 155
sehr villig Küraſſier Regiment 4 Charlottenburg Hochſchule für Muſik SC V ziger Jäger Regiment z Pf 2 Berlin SW 11 Bernburger Straße 8

eipaiger ar v Ale Zäger z Pf 6 Charlottenburg Kneſebeckſtr 4
e S GSrigade von Tayſen e Piar ah 102 re r 141 Nähe Potsi dainer Platz Belle Alliance Platz 1 Nähe Halleſches Tor Potsdamer Str 96aWarzen Leberſlecken Jts Ece Bülowſtraße Friedrichſtr 175 Ecke Jägerſtr S
veſerige a R le Freikorps von Klewiz Charlottenburg Joachimsthaler Str 19

nur Gr Ulrichſir 47 I Detachement Küntzel Friedenau Rheingauſtr 7 J
A24 Sprechzeit 10 7 S Freikorps Schleswig Holſtein Berlin W 15 Uhlandſtraße 155
Bohnenſtangen S 3 Garde Feldartillerie Regiment Schulzendorf ber Berlin
Baum e und Voſerfahle Schw FeldhanubitzBatl Hraune Schöneiche b Zoſſen
Blumenſtäbe uſw billigſt 1 und 2 Vionpier Kompagnie Berlin W Uhlandſtraße 155

c en r n Staſffelſtab und Kolounſten Mar enfelde Berliner Str Ecke Dorfſtr Berlin
Uhlandſtraße 155

Kunst e Ferulprecher und Funkerabteilung Berlin W 15 Uhlandſtraße 155
Sesewerbehaus Diviſion von Lettow
S Werbezentrale Charlottenburg Am Knie Hotel Bismarck

Schußztruppen Regiment 1 Grunewald Bismarckallee 23
chutztruppen Regiment 2 Grunewald Jagowſtr 10

e Schntruppen Batterie 1 Grunewald Bismarckſtr 29

n e

Scmntztruppen Pion Abtlg 1 Schlachtenſee
S 2 Marine grigade Wihelmsharen und Zoſſen Stammlager

3 arine Brigade
Kiel Wyk Deckunteroffizierſchule und Wilmeirsdorf Kaiſerallee 12

e Eskadron Kroſſa Klein Glienicke bei PotsdamS Radfahrerhompagnie Redlich Kohlenhaſenbrück bei Potsdam
d G Abteilung von Elterlein Schmargendorf Schützenhaus

Freim Feldartillerie Regiment Ar 15 Regt Gſander Jüterbog Neues Lager
s Flakabteilung von Lettow Wannſee Kl Seeſtr 3e Schiv Feldhanbitz Abtig v Lettow Jüterbog Neues Lager
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Divp Nachrichten Kommandeur v Lettow Königſtr 67
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StaffelſtabDiv v Lettow Jüterbog Fußartl Schießſchule
anitäts Komp v Lettow Jüterbog Fuhartl Schießſchule

Diviſtons Kraftfahrtruppe Wannſee Königſtr 68
Leichter Panzerkraftwagen Zug Wannſee Königſtr 68

Sturm Lehr Regiment Nürnberger Str 70 71
M G Scharfſchützen Korps Prey Berlin Kurfürſtenſtr 97 n

Sturmbataillon Schmidt Berlin Hardenbergſtr 29a e
Radfahrer Komp v Koeller erſi Kurfürſ 329Eiſerne Eskadron und Flieger Konmp B n W Nurjarſtendamm

ionier Bataillan G K S K Berlin W Lützowſtr 111
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Funker Abteilung G K S K Berlitt NW Alt Monbit Meierei C Bolle
Feruſprech Avbteilnug G K S K Berliu NW 62 Perleberger Str 26

Staffelſtal G K S S Berlin Frieſenſtr GardeKüraſſier Kaſerne
Aerzte

Korpsargte Berlin W 15 Nürnberger Straße 3 Hof links
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Familien Nachrichten

Nichte und Tantse

Am 25 Juni schled aus einem arbeitsreichen Leben weil
Schmach seines Vaterlandes nicht Ober leben konnte mein umwergesslicher

Statt besonderer Anzeige
Heute froh entschlief sanſt

Halle nach kurzer Krankheit unser
Sonnenschein unser aller Uleblino
meine heissgeliebte Iochter Schwesler

Schwester Else Holzberger
im kaum vollendeten 26 Lebens ahre

Bitterfeld den 24 Juni 1916
in tiefer Trauer

Frau Helene Holzberger
Lucie Auer geb Holzberger
Wilhelm Holzberger
Wilhelm Auer
Familie Thieme

Die Einsscherung findet am frelteg den
27 Juol 3 Vhr nachm

in

siatt f4091

in nur feinem Hauſe

Zum l Oktober wird für
2 j Damen vom Lande

Aufnahme
ges

Gefl Angebote möglichſt oſort
erb unter C 2977 an d c
dieſer Zeitung b 4088

ber bethmarn
Werkstälſen

für Wohnungskunsf

Halle a d
Gr Steinstraße 79 80

Kunstgewerhe

Kkoffe Ieppiche Gardinen

v

j Hochleine und einfache

tieren

e
in ſtarker Ausſſihrung

Mk 95
Max Sobel

rin 45Gr Ulrichſtr 9
Reilſtraße 1

Ammendorf
BVahnhofſtraße 3

Mann mein heissgeliebter Bruder unser edler Vater

Adolf

Die Einsschetung findet am Sonnabend um 3 Uhr auf dem Gertraudenſrledhot statt

9 S

9
Rechtsanwalt und Notar

Die tieferschütterten Hinterbliebenen
Auguste Weissler geb Havyn
Emma Worm geb Weissler
O Weilssler Obverlehrer
Margret Weissler geb Wendt
Gerhard Weissler als Enkel
E Weissler Opernsängeßn
Dr F Weissler Referendar

Von Belleidsbesuchen bitten wir ebzusehen

I 25 2 4 ve d v
S

e
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in tiefer Trauer ſtehen wir an der Bahre unseres hoch

verehrten Cheis des ierro

Hustizrat Weissler
in gemeinsamer Arbeit hat er sich durch seinen

Charakter sein ganzes Wesen und seine Fersorge für uns
unsere Uiebe und Treue auf ewig er worben

Jedem der mit ihm arbeiten durfie isi ein Siück des
eigenen Lebens entrissen

Er bleibt uns ein unvergess liches Vorbilo

Die Angestellten des Justizrais Welssler
der Ruhegehalts Witwen und Waisenkasse

für deutsche Rechtsanwaäilte und des
Deutsehen Notarwereins
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Offene Stellen

eiſevertreter a
für landw Fachzeitung geſucht Branchekennt
niſſe nicht

L

Jüngerer

Laufburſche

nit guter Handſchrift für 7
Fabrikbürs geſucht
ungen mit Lo unt3 O 8724 an Rud Mosse

Halle erbeten

Sofort hoher Verdienst
f Herren u Damen d Beſuch v
Privatkund in Stadt und Land
dch Schlleßſach 93 Freiberg da
D

Beſonders defähigter

Schüler
der tücht Kaufmann werd
will kann ſojort od ſoätin mein FabrikonFihal
Büro als kaufmänniſcher

Lehrling oder
olontär

eintreten Verminlung durch
Eitern oder Berwandte
angenehm

Gustav Hönemann
Büro Am Sdirekt an der jund Dr San e

AB

erſorderlich e Tagessde dienſt
Zig Gr Ulrichſtr 52

Jm Bürs unſerer Maſchinen
u Apparatefabrik ſindet Sohn
achtbarer Eltern mit guter Schul

zum 1 Oktober 1919
Aufnahme als h 4033
räufwänn ledrnnSchriſtliche Bewerbungen l

kurzem Levens
Helme 4 Handels Halle a S

Mansfelder ſtr 45

Zu verkaufen

Seltenes Angebot
In der allerfetnſien Geſchäfts

lage Müunchens

üeschäftdhans

zwiſchen Marien und Ode
ousplatz 2 große Läden helle

r 4 ſtöchig gün tig
zu verkuufen Geregelte
Hyvotheken Gute Weber
rente Fär erſtkl Kaufhaus
geergnet a 1023Gefl Of unt E 2979 a d
Exp dieſer Dig erdeten

DdDreſfamiienhans
Mühlweg 27
ſteht zum Verkauf Räheresan Alte Markt 30 L

Biüitimor

Stutzflügel
wenig gebraucht veranſt

tierm Lüders
Minelſtraße 910

Neuer Salonteppich
u 4 Seſſel verkäufl

Ulrichſtr 24 IIIu Aanlabanlagel

Alte echte
Weiſtergeigen

Hollmayr Neudurg 1777 M 1005
Hopi wunderb Arbeit W 000
Wöhrle Mitienwald 1841 M 750

Hopvf M 50
Knitl Freyfings 1790 M 500

verkauft A 25
Herm Lüders

Mittelſtraße 9/10

Sehr gu erhaltener

Anzug
für 14 17 Jahre alen Jüngling
zu verk Ibrechtſtr 44 I

Greoßer 4068

Eisſchrank
ſehr geeignet für Fleiſcher
Gaſtwirte und Hoieltbeiriebe
Innengröße 80 60 x 140 cm
zweitürig preiswert zu ver
kaufen Zu erfragen

Inſpektor Sornplatzkl

Gummiringe
mittags von 4 Uhr ab

zu verkaufen

Reſerve Lazarett Schlosberg

er die

für
preiswert

Weckgläſer aus Nachlaß
Verkauf nur nach

t 4095

Triftſtraße t pt links
2 neue Damastber m K
und 2 neue Tischtücher

7
Brachſtedt Nr

C Leipziger Strasse z

F n
geiz mmer
Nachlaßverkauf

25 m doppeltbrTiſch wäſche
Damenkleidung

Hüte
errenſrack ze
inge für Weckgläſer

preiswert
Verkauf nur nachmittags von

4 Uhr ab k 4054
Trilttstrasse l pt IInks

J

Vornehmes
Briefpapier
mit Kunstler Feder

zeichnungen
von Halle a S

Biock 25
C F KRitter

Feine Damen

Sonderabteilung
und Modernisier en

G Assmann
IIoflieferant

Gr Uriohstraßbe 49
Abteilung Feine Damenbekleidung

nach Mass

schneiderkleiders
nach Mass

für Promenade Sport Reise
auch bei Zugabe der Stoffe

Anfertigung unter Leitung
1 Fachzuschneider

für VDwmarboeiien

V 4100 s

Eine Fuchsſtute mit Fohlen und

eine Gchimmelſtute
l in gutem Zuſtande zu verkauſen V 41035

Kud Eckhardt Co
Merſeburgerſtraße 45 a

Echr gut erhaltenes geräumiges

Kupee
4 Perſonen und 2 Paar

Kutschgesechirre
verkaufenZu erfragen bei Rudolf Moſſe Halle Brüderſtrexe 7

7

Suche Konditorei
und Kaffee auch mit Grundſtück

zu kaufen
Offerten unter V 2972 an die
Expedition d Zeitung a 1014

Altes Pfano

geſucht
Offerien nur mit Preis unfer
B P 8725 an Rud Mosse

54 Brüderſtraße 4 erbeten

Alle Sorten fele

Häute Tierhaare Wolle

kaufen zu Höchstpreisen

Gebr Danglowitz
Fischerplen 2 Fernruf 1178

Kleiner
Zwergſpitzoder anderer Zwerghand

möglichſt jung ſofort zu kaufen

geſucht Offerten mit Preis
unter B G 8747 an RudolfMosse Brüderſtraße

Guterh Kinderfehrrg
für Knaben zu kaufen rn

Baumler Eisteben
Ramtorſtraße 17

Jn das hieſige Genoſſenſchafregiſter Nr 118 iſt heuie ſt

Einkaufsgenoſſenſchaft der
Fiſchhändler eingetragene Ge
noſſenſchaft mit e rin tet
Haitpflicht m dem Sitz in Halle
eingetragen Gegenſtand de
Unternehmens iſt die gemein
ſchaitliche Beſchaffung von Fiſchen
aller Act zur Verieilung an dielMitglieder der Genoßfenſgeſ
zwecks preiswerier Abgabe an die
Verbraucher Die Haftſumme her
trägt 300 Mark die höchſte Zahl
der Geſchäftsanteile 20 Mark Den

Vorſtand bilden die Fiſchhändr
Karl Pfeiffer Ernſt Schnabel
und Alfred Bernhardt in Halle
Das Statut iſt vom 13 Mai 1919
Die Bekanntmachungen der Ge
noſſenſchaft erfolgen unter der
Firma der letzteren gezeichnet von
mindeſtens zwei Vorſtande
liedern und wenn ſie vom Auſe

ich srate ausgehen unter Nennung

desſelben gezeichnet vom Vor
ſitzenden des Aufſichtsrats in
Deutſchen Genoſſenſchaftsblatt in
Berlin Das Geſchäfts jahr läuf
vom 1 Mat bis 30 April Zu
Vorſtandsmitqlieder können re
verbindlich für die Genoſſen
zeichnen und Erklärungen
geben Die Einſicht der Liſt
Genoſſen iſt während der Die
ſtunden des Gerichts jeden

ſtattet h 406Halle den 17 Juni 1919Das Amtsgericht Abt

e

A 415

Anſtatt

Von

zu treiben
verbluten

Bahnlos liegt s hinter mir und eine Mauer von meinen eigenen
Werken baut ſich auf die mir die Umkehr türmend hemmt

Die Freiheit des deutſchen Volkes von der die Revolutions
erzenger noch vor kurzem in rechthaberiſcher Einfalt gefaſelt haben
iſt mit dem 22 Juli 1919 klanglos zu Grabe getragen worden

daß der unannehmbare Friedensvertrag welchen die feind
lichen Regierungen dem auf den Leim gekrochenen deutſchen Michel
voller Hohn vorznlegen ſich erdreiſteten dem ſcheinheiligen Phariſäer

geſindel in Verſailles ins Geſicht geſchleudert wurde iſt dieſes erbarmungsloſe Schurkenſchriftſtück tatſächlich unterzeichnet und ſomit die
Zukunft Deutſchlands für die nächſten Jahrzehnte durch einen
Baralong Frieden beſiegelt worden Deutſchlands Ruhm iſt dahin

Die deutſche Nationalehre muß fernerhin gewahrt werden Ein Ceil
dieſer Ehre iſt durch die Verſenkung der internierten deutſchen Kriegs
flotte gerettet worden

Deutſche Männer und Frauen aller Parteien es gilt den ehe
maligen Deutſchen Kaiſer die führenden Männer unſeres Volkes und
die tapferen UBootskommandanten
Särgen ihr Leben fürs Vaterland aufs Spiel geſetzt haben zu ſchützen

Holland wollen wir uns den Kaiſer ausbitten um dankerfüllt
um ihn und die übrigen Opfer durch die die feindliche Rachegier
befriedigt werden ſoll einen Wall von Leibern zu bildenaller derjenigen Helden die für das Vaterland ruhmreich auf fremder

Erde geblieben ſind wollen wir mit Genehmigung
regierung unſer Leben einſetzen um letzten Endes falls die Entente
gewillt iſt die Niederträchtigkeit auf die höchſte Spitze der Gemeinheit

mit allen dieſen deutſchen Männern gemeinſam zu

Kundgebungen in dieſer Faſſung erbittet

Der Bund deutſcher Männer und Frauen zum Schutze
der perſönlichen Freiheit und des Lebens Wilhelms II

Görlitz Berliner Straße 41
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